
Vom  Azubi  in  Bergkamen  zum
Marktleiter  in  Wuppertal:
Faruk  Erdogan  legt
Bilderbuch-Karriere  bei  POCO
hin

Faruk  Erdogan  packt  auch  bei  der  Dekoration  des  POCO-
Weihnachtsmarkt  in  Wuppertal  an.  Fotos:  POCO

Faruk  Erdogan  ist  ein  Paradebeispiel  für  eine  gelungene
Ausbildung und für die attraktiven Aufstiegschancen bei den
POCO  Einrichtungsmärkten:  1998  ist  er  als  Azubi  im  Markt
Bergkamen gestartet, heute leitet  er den Standort Wuppertal.
Was er jungen Berufseinsteigern mit auf den Weg geben will?
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„Seid fleißig und engagiert, dann stehen euch bei POCO alle
Türen offen!“ „Ich bin Vertriebler durch und“, sagt Faruk
Erdogan. Wenn er mit Kunden ins
Gespräch kommt, hat er immer einen lockeren Spruch auf den
Lippen und sorgt dafür, dass sie sich rundum wohlfühlen.

Faruk  Erdogan  in  seinem
Büro.

Schritt für Schritt Richtung Erfolg
1998 begann Faruk Erdogan seine berufliche Laufbahn mit der
Ausbildung zum Kaufmann im Einzelhandel am Standort Bergkamen.
Nach  erfolgreichem  Abschluss  der  Ausbildung  und  Beendigung
seines Zivildienstes nutzte er die Chance, langfristig bei
POCO Fuß zu fassen – und das mit vollem Erfolg: In Bergkamen
leitete er schon nach kurzer Zeit die Abteilungen Bodenbeläge,
Kleinmöbel  und  Tapeten.  Neben  seiner  Verantwortung  als
Abteilungsleiter
übernahm  er  zusätzlich  die  stellvertretende  Marktleitung.
„2018 bekam ich dann die Chance meines Lebens“, erinnert sich
Faruk Erdogan. „Ich wurde Marktleiter am Standort Iserlohn.“
Doch damit noch nicht genug: Im März 2022 übernahm er den rund
60 Kilometer entfernten Markt Wuppertal. Mittlerweile hat der
engagierte Mitarbeiter die Leitung in Iserlohn abgegeben, um
sich voll und ganz auf den Standort Wuppertal zu fokussieren.

Vorbild für junge Auszubildende
Weil er selbst die Ausbildung bei POCO durchlaufen hat, kann
er sich gut in die jungen Nachwuchskräfte, von denen es im
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Markt Wuppertal fünf gibt, hineinversetzen und ihnen mit Rat
und Tat zur Seite stehen. „Es hat sich inzwischen natürlich
einiges geändert. Unter anderem bieten wir Berufseinsteigern
heute deutlich mehr Benefits“, sagt Faruk Erdogan. So bekommt
jeder, der eine Ausbildung bei POCO startet, ein iPad und eine
Monatskarte für die öffentlichen Verkehrsmittel. Die Azubis
brauchen an den Berufsschultagen nachmittags nicht mehr zur
Arbeit kommen und können in Ruhe ihre Berichtshefte, Aufgaben
und Projekte bearbeiten. Das Unternehmen übernimmt außerdem
die Kosten für die Schulbücher und zahlt bei überzeugenden
schulischen  und  betrieblichen  Leistungen  eine  zusätzliche
Azubi-Prämie.  Potenzielle  Führungskräfte  werden  nach  der
Ausbildung gefördert und können in der konzerneigenen POCO-
Akademie  in  Dortmund  vielfältige  Aus-  und
Weiterbildungsmöglichkeiten  wahrnehmen.

„POCO  bietet  einem  wirklich  viele  Chancen,  sich
weiterzuentwickeln  und  bei  entsprechender  Leistung
aufzusteigen“, sagt Faruk Erdogan. „Ich bin selbst das beste
Beispiel dafür – und wenn es mir nicht so gut gefallen würde,
wäre ich
wohl kaum schon seit über 20 Jahren im Unternehmen“, ergänzt
er schmunzelnd. Wer sich für einen Job bei POCO interessiert,
kann sich unter karriere.poco.de/ bewerben.


